
 
 

 

 

Vor vielen Jahren nahm ein Meister eine leere Partitur und begann, diese lange Oper zu 

verfassen; 

Langsam, während er komponierte, mit Unterstützung seines Orchesters, hörte man die ersten, 

von den Partnerschaften geprägten Noten. 

Der Meister nahm den Taktstab in die Hand und fing an das Orchester zu dirigieren. Es kamen 

Voreppe, Fivizzano und Illingen. 

Weitere Meister folgten dem ersten und vererbten den Dirigentenstab weiter; und es wurden 

weiterhin neue Musikstücke für diese großartige Oper verfasst ... 

Dann eines Tages kam dieser letzte Meister, stark und ausdauernd nahm er die Partitur und 

begann, einen neuen Teil dieser Oper zu schreiben, eine neue Partnerschaft, Kahla. 

Diese Partnerschaft, für die er so stark fühlte und die zu einer starken Musik führen sollte – so wie 

auch er es war. Er schrieb, schrieb und schrieb Note um Note, um ein perfektes Musikstück zu 

erhalten. Dann war fast der Moment gekommen, den Dirigentenstab in die Hand zu nehmen und, 

endlich, sein Orchster zum “ersten” Mal zu diesem neuen Opernstück zu dirigieren ... 

Doch unglückseligerweise zerbrach der Stab vorzeitig auf grausame Weise. 

Meister ich bitte dich, gib uns die Kraft deine Oper in die Hand zu nehmen und so werden wir mit 

einem starken und neuen Taktstab deine Noten immer vortrefflich zu spielen wissen. 

Wir werden uns immer an das erinnern, was du geschrieben und uns bis jetzt hinterlassen hast. 
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